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Jugendpastoral
Kirchliche Jugendarbeıit ın Grundbegriffen. Stich- kommuniıkatıven Traditionsgemeinschaft werden

eıner ökumenischen Bılanz. Hrsg. N nıcht besprochen, uch nıcht das aktuelle Pro-
Martın ÄFFOLDERBACH, un: Hermann STEIN- blem des Verhältnisses zwiıischen kırchlicher Ju-
KAMP Düsseldorf, München: Patmos, Kaıser gendarbeıit und Jugendpastoral. Anregend
1985 416 art 25,— eınes polemischen Sıchtwinkels sınd dıe Beıträ-

Im Slahr der Jugend“ wurden wel aC ber Jugendkultur und Lebensstil. Leider fin-
Bücher veröffentlicht, die 1m Stil e1ines Lexikons den sıch beı den einzelnen Stichworten keine

Verweise anderen Fundstellen; das Sachregi1-Fragen und Probleme der kirchlichen Jugendar-
eıt bearbeıiten wollten. DabeI1 hatte das „Lexikon Ster 1St her begrenzt.

L)as Buch bringt gsewif eıne Sökumenische Bı-der kiırchlichen Jugendarbeıt“ (hrsg N Roman
Bleistein und Gertrud Casel) den haupt- un: lanz 1n Fragen eıner kirchlichen Jugendarbeit.
ehrenamtlıchen Miıtarbeıter iın kırchlicher Ju- Diese Bılanz 1St ber „verzerrt“ durch dıe aprıor1-
gendarbeıt als Adressaten 1M Blıck; das Buch schen, theoretischen Standpunkte der Herausge-
„Kırchliche Jugendarbeıt iın Grundbegritten“ ber un: Insoweıt einselt1g un anregend zugleıch.
wendet sıch eher den akademisch gebildeten Bleistein SJ
Vor- der Nach-Denker 1n Sachen kırchlicher
Jugendarbeit. Dieses Handbuch wırd durch tol-
gendes charakterisıert: die notwendiıge ökumen:ıt- FUCHS, Ottmar: Prophetische Kraft der Jugend®
sche Ausrichtung, eıne eingeschränkte, oft uch Zum theologischen und ekklesiologischen Ort
ertreuliıch überraschende Themenauswahl, dıe eıner Altersgruppe 1mM Horızont des Evange-
Höhe theoretischer Reftflexion. lıums. Freiburg: Lambertus 1986 DD art

Wıe sıch bel Beıträgen nıcht anders 285,—.
lafßst, sınd dıese VO unterschiedlicher Qualität. Ottmar Fuchs, Pastoraltheologe der Univer-
Die meısten sınd SIrCNg wissenschaftlich abge- sıtat Bamberg, wırtft eıne Frage auf, dıe 1m Dısput
fafßt, manche eher plaudernd („kommunikatıv“) 1nn und Aufgabe kirchlicher Jugendarbeit
geschrıieben. Alle Beıträge konvergieren ın eiıner ZUHUEePSE gewinß Unruhe, ann eiıner Klärung

führen wırd Er schreibt nıcht Aa1lV der JugendZielsetzung, die durch tfolgende Begriftfe
schrieben wıird Identität, Subjektwerdung, kom- eınen Prophetenstatus Z enn eın biologischer
muniıkatıves Handeln, Kommunikationstheorie, 7Zustand bringt, zumal eıner SaNZCH Altersgrup-
sıtuatıve Verkündigung. Be1 der dabe]l erreichten PC, keine spirıtuellen Vorzüge. So spricht VO

Reflexıion, deren Bedeutung für eıne zeıtgemäfße prophetischer Kraft, detinıert Prophetie als Pro-
Theorie der kırchlichen Jugendarbeıt Sal nıcht zefß (DDs 166), entdeckt solche prophetische Sens1-
bestritten werden soll, entschwıiındet oft der „Ge- bılıtäten uch 1L1UT be] (alternatıven) Minderheı-
genstand“, also dıe Praxıs einer kırchlichen Ju- teN; die allerdings exemplarısch sınd tür eıne
gendarbeıt bzw. der konkrete Junge Mensch. Als Mehrkheıt Junger Menschen. eın Anlıegen bel
Stichworte sucht 11141l vergebens dıe Themen solchen Annäherungsaussagen ISt; die Jugendlı-
Frau/Mädchen, Sexualıtät, Katechese. Di1e Stich- hen als Getaufte und Gefirmte als gleichbe-

ZU Thema „Glaubensvermittlung die rechtigte und ach vorwarts drängende Partner 1n
kommende Generatıon“ erschöpien sıch in der der Kırche M sehen. Dıieses
Wiıederholung der Theorie einer ‚sıtuatıven Ver- begründete Anlıegen tührt ann notwendıg
kündıgung“. Fragen des nhalts der Verkündıi- Stichworten w1e Kommunikation, Begegnung,
gung und se1ınes Bezugs 7A0 EG Kırche als einer kommunikatıves Handeln, Dialog, Gespräch.
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